
genossenschaften nicht nur die Männer, sondern auch die Frauen mit 
zu den Aussprachen herangezogen werden. Ich glaube, das werdet 
ihr alle bestätigen müssen, daß es bisher so war, daß nur ein ganz 
geringer Teil Frauen an Neugründungen von LPG teilgenommen 
hat. Deshalb sind auch bis heute sowenig Frauen Mitglieder einer 
LPG. Unser Ziel ist es, alle Frauen, deren Männer Mitglied einer 
LPG sind oder werden, so zu überzeugen, daß auch sie Mitglied 
werden. Deshalb ist die Arbeit mit den Frauen von sehr großer 
Wichtigkeit beim Aufbau des Sozialismus.

Genosse Mückenberger hat auf unserer Bezirksdelegiertenkonfe
renz gesagt, daß es darauf ankomme, Klarheit in den Köpfen zu 
schaffen, daß wir die sozialistische Gesellschaftsordnung aufbauen. 
Ich meine, da liegt der Hase im Pfeffer. Wenn wir nicht alle Frauen 
auf dem Lande mit Hilfe unserer ideologischen Waffen aus ihren 
teilweise noch engen Vorstellungen über ihre Rolle herauslösen, 
dann geht die Sadie nicht schnell genug voran.

Die Technik muß mehr als bisher in der Landwirtschaft ausge
nutzt werden. Ich habe selbst festgestellt, dort, wo unsere Frauen
brigaden auf großen Flächen mit dem Rübenverziehkarren gearbei
tet haben, sind wir schneller vorangekommen. Wir sind dann nicht 
so abgespannt gewesen, als wenn wir auf den Knien herumgerutscht 
sind.

Daß die Frauen bereit sind, in der vordersten Front am Aufbau 
des Sozialismus teilzunehmen, dafür gibt es genügend Beispiele. 
Auch wir Hausfrauen unserer kleinen Kreisstadt wissen, daß sich 
der Klassenkampf auf dem Lande in vielfältigen Formen, oft unter 
einer scheinbar ruhigen Oberfläche, abspielt. Für das, was wir früher 
nicht gesehen haben, hat uns die Partei den Blick geschärft. Die 
Entwicklung des Sozialismus macht bei uns stürmische Fortschritte, 
denn wir fahren mit rotem Kraftstoff, und der treibt sogar Sputniks 
in den Himmel (Beifall.), reißt große Löcher in die Himmelstheorie, 
so daß in dem ehemaligen Naturschutzpark der Junker und Guts
besitzer - das war nämlich unser Kreis früher - bereits jetzt über 
76 Prozent aller Schulabgänger an der Jugendweihe 1959 teilneh
men werden. (Beifall.)

Ich sage das deshalb, damit die Genossen des Zentralkomitees 
sich auch so darüber freuen wie wir. (Heiterkeit.) Wir haben näm
lich erst gedacht, wir schaffen die 75 Prozent in unserem Kreis nicht
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